
E N E RG I EAU SWE lS rür wohnsebäude
gemäß den gg 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)

Gft{iebb: 01.6.2022
I

Gebäude
GSätde$,p Neubau Reihenhaus

Gebludcfoto
(fmlvrllllg)

Adresse Deichseaße, 31 51 5 Wunstorf
Gebäudeteil V4.12 DHH OTTO

Ba{ahr Geböu@ 2012

Bauiahr Anlagentechnil( 2012

Anzdrl Wohnungen 1

Gebäudenutzfläche (\) 146.6 m2

Erneuerbare Energien Solaranlage ftir TW-Enrärmung

Lüfruq9 Fensterlüftung

Anlass der Ausste[ung
des Energbausrveises

y'Neubau
Vermielung / Verkauf

Modemisienrng
(Antlenrng / Erraiterurg)

Sonsriges (Feiwillig)

Hinweise at den Angaben über die energetlsche Qualltät des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung dee Encrgicbadarls unter gtanda;disierlen
Randbedingungen oder durch die Auswerlung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Eezugsfläche dbnt die
energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Woffilächenangaben
unterscheidet. Die angegebeoen Vergleich$r€rte sollen überschlägige VergNeiche ermögNichen (Ertäuterungrn -
slehe Seite 4).

r/ Der Energieausweis wurde auf der Grundlage rron BerechnurBen des Eneryicbederfa erslellt. Db Ergebnisse
sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche fnformationen arm Veörauch sinrl freiwi$Q.

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Ausw€rtungen des Energieverbrauchs ersteltt. Die Ergeb-.
nisse sind auf Seite 3 dargeslel[.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch Ebenüfner t'Arsele[er

Dem Energieausweis sind ansäElictp Frformalionen zur energetbchen Querut beigeftlgt (tr€ivrillue Ang$e).

Hirnveise zur Verrendung des Energleauswelses
Der Energieausweis dienl lediglicfr der hformatbn. Die Angaben im Energi€ar.Fvs€is beäehen sich auf das
gesamte Wohrgebäude oder den oben bezeicfrneten G€bäudebil. Der En€rsbausrwis bt lediglich dafü gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu emögfifien.
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E N E RG I EAU SWE lS *, wohnsebäude
Adrrcc.Gct{l,&fl

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes ffitsF* üfi8 wun*orf

Energiebedarf
Endenergiebedarf dieses GeMuds

62.2 kWh/(mza)

200 250

("Gesamtenergieeff lenz")
For ffiHütrbarachnunoaa vrrwndclct Vcrtahrtn

y' Vedrtreo nrth IIt{ V 41(,Ea rnd DIN v 47Ot-10

Vorittlrn nth OIN V l€F 9e

Vcrchtectüngon tuctr $ gAbs. 2 EnEV

2'

CO.-Emissionen tt 16.5 kg/(m'.a)

72.5 kWh/(mza)
Primärenergiebedarf dieses Gebäudes

@' l

Prin*€nerdsbedad
lsr-Wört 72.5 rwwt.||'.e) Antodo'ung3ilvert 80.9 tWu(m'.a)

@hruIeü,'
lsr.werr 0.323wr(maK) Anford€rung$rrert 0.450w(mtx)
Sommerlchor Wätr€tclürtr (bol Naüanl y' eirg€hdlen

Endenergiebedarf
EneroielögE

Ersatzmaßnahmen g)

Anüordcrungcn mch $ 7Nr.2 EETr}|mG
Die Um 15 % !,etsd€ttten Antotdenxrgßt/erb Sltld
eir€ch3len.

Anfddcrungren nech t 7Nr.2 i' V. m. I EEEmtrncG

Oie Anfcrbrungrsrverlc d.r EnEV dnd r,m - 9t veredrffi. 
i

Prinärcntd.boded

Veßcfiärtter AnfotdsutlgFrütetl: - kffit(if'a). 'i

Järlid|€ En&mtgiebedtt ü,| fwil(|rF'.) nt
Wilnilt$€t

Geotmtink\ rMmt'.)

Vergleichawerte Endenerglebedarf
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V€GcMrfter AtttoderungFlrYlrl : - Wr(flf.Ktr

Erläuterungen zum Benechnungsverfahrcn
Oi6 Energie€inspeil€ro.dn|ng tässt tor die Esectrnrn rhl Emrgi.bcdarfr 1]!!i qIüt B.nctnwF\rttt lxett zu. d. ln Eiueüef ar
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E N E RG I EAUSWE lS *, wohnsebäude

Zeilraum

gemäß den gg 16 fi. Energieeinsparverordnung (EnEV)

' Aüc.e.ffiddcl

Erfasster Energieveörauch des Gebäudea #|fHSi gfl8ltLrff

Energ ieverbrauchskenrnYert

200 250

Energieverbrauch fürWarmwesser: ! enthalten : I nicht enlhalbn

Das Gebäude wird auch gekühlt: der typische Energieverbrauch für Kählung beträgt bei zeitgemaßen Geräten
etwa 6 kwh ie m? Gebäudenutz{läche und Jahr urd iet frn EneEhwrbratrchskenrmed nichl enlhalten.

Verbrauchserfassung - Heizung und Warnnrasser

Enügb-
verürercfl

lrflhl

Encrgieerü.aJcttakcnnuwt in kwr{mt e}
(zct$dr bc|cinigt, klin b.tdtfgl)

Energieräger
lfcEung

Ductrscfinilt

3

Anleil
w'm.
wa33at
ll(whl

Kfm..
fd(b.

Wemwacscr Kernrvort

Vergleichswerte Endenergiebedarf
^ffi- Die modorftelt sm*ttclkr Vcqglcict|3mrfa bcächm Cctt

ruf Geüau&. in dcncn dc Wtü'nc l{h tlcia;B utd
Wrmmcscr drch Hrizkcrsd kn Gcütude baall-
getüln!iid.
Soll ah €nerlbtß|b0atröal(.tntrctl wrdchen $ttlho.
dcr kehm Watmryarccredcal enltü. bl a, boactten.
6 rt db Wamranöariturp i. ttlch Gcbüttl+
größa 20 - tlo n rfrr(rn'-e) erifalcn hütrpn.
SA en EncaCeveOnucilcrrrvort.het rr*l Ferr' oder
ild|uftn b.üdttn G.bür&t vorglhtten uürdü|' id.
a, bedrbG dlc hior rsmdeflDbe ein un 15 - 30 tl5 .
g9|hgtlt Enetliütelbi{rdt dc bd Y.rebi$beül i

tr G€btrhtr mil ](o!8dtCano at eilüldl bl.
,
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Erläuterungen zum Verüahren
O'3 Vcrfatren ar Err$lüurp von EcqienörarchCrerrreiten bt Öfih dc atOimnrpmrto*tttQ trotgGgEbcn. Olo Wltic ritd 3pra'fi'
sd|c Werte pro ChrsdrdmGtcr Gcbäudcnutfrttche (Aa) nadt Encqlodtrpar|Udrutre. Ott lattt.tüd|. Vcüraucrt Gh.t Woltittlg odct
ein6 Gobärrde wsk$t irEb€sonder! nngon dco Witteruqccinftrcs |nd Cah lndamfur NtillawgrhClqB Yom üglg€ö.tt€tr
Eneqt'eveö;aucfiskentxit ctt ab.

') EFH: Eirfamilbrüärser. t'FH: iteMgnlierhüuaer



E N E RG I EAU SWE I S,u, wohngebäude
gemäß den $$ 16 ff. Energieeinsparverordnung (ErEV)

Erläuterungen

Äu""öi"e erkennbarlggf. Angabe "G€bäudetoil')'

4

Energiqbg-dad---Se$e--2
oär'Energieb"dJrf'wiro in diesem Energieausweis durch den Jahrea-Ptimärenergiebedarf und den Endanergie-

bedarf dargestellt. Daese Angaben werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenan wette werden aul der GrundlagB

der Bauunterlagen banr. ge:bärd"b"-gener Daten und unler Annahme von standardislerten Randbedingungen

(2. B. standardisierte rlimäcgten. definbrtes Nutzerverhalten. standardFbrte Innenternperatur und innere wärme'

gewinne usw.) berechner. So lässt sich oie energetische Qualitädes-Gebätdes unatfiängig vom Nutzerverhalten

und der wenerlagp beurteilen. Insbesondere ..ö" sbndardisierter Randbe<lirgungen erbuben db angegebenen

werte keine Ruckscrr['iase auf den tatsächlbhen Enargieverbrauch.

PrirnäreruergieEe-d:rf --Sglte-?
Der Primärenergiebeoarf bildet die Gesamtenergieeffebnz eines gt'ä,'do ab' Er berlicksicfitigt neben der End-

energie auch die so genannte ,vorkette" (grrurüurq. 
-Gewlnnung, 

verteibng. Umwardlung) der iennib eingeSetz-

ten Energi€träg€r (2. B. Heizöl. Gas, Strorn, emeueilere Energien etc.). Kleine Werte signalFieren einen geringen

Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz und eine die Ressourcen und die umwalt schonende Energienutzurp'

Zusätzlich können die mit dem Energieueoarr'veounoenen cor-Emissionen des Gebäudes fteiwillig angegeb€n

werden.

Energetische -Qua lität-der-GebäudeI ü[e --S9ite-2

Angegeben ist der späatscte, auf die wCrmätrragende Umf*sungsfläcfie bezogene Transrnissionsvvärme'

verlust (Formerzeich* in oL, EnEV H'r). gr isilin r.lag-für oie durchscftniuliche enetgetische oualität aller wärme-

tibertragenden Umfassungsfläctren (AußernväJ", O*1*' Fenster €tc') eines &bäudes' Kle'ne Werte signalF

sieren einen guren bauri;hen wärmescnru.'Ä"ä.roem stelt crie EnEV Anlorderurgen an den sommerrichen

Warmescnuu iscnuu tror ÜOertriuung) eines Gebäudes'

Endcl-eglels-ded--Sgi!E-?
Der Endenergiebedarl gibt die nach techniscien Regoln iähdich benö@te EnergienrerEB für Heizung'

Lüffung und warmwasieöereitung an. Er wird unteistanoardklima- üno stanoaronutz,rngsbedinguqgen enechnel

und ist ein Maß für die Energieeffizienz eines-Gebäudes und seiner Anlngentechnik. Def Endener$ebe<larf ist die

Energiemenge. die dem Ge6auoe bei standardisienen Bedingurqcn unlcr BGrilckslcfitQung der Energieverluete

zugeführt werden muss, oamit die standardisierte Innentemperatur, d€f wdtnwesserbetlarf und die nottrendigG

Lüftungsichergeste|tt*oo"nkönnen.xtelnewertesigna|igk'reneinengerfu4pnBedarfurrddamileinehohe

Ffüffg,t$f,|*. für den Energiebedarf sind modeilhaft ermitrete werle und sollen Anhaltspunkle ftlr grobe ver'

gteiche der Werte Oteses Gebauides mit &n Vergbir:trsrerten ermöglchen' Es sind wBefährc Bereiche a'o,.'

geben. in denen die Werte ftir die 
"in."rn* 

vtiöiäJ"r"goti"n 1q*" h Elnrelfa[ können diese werte auctl

äußerhalb der angegebenen Bereiche liegen'

#?"ffiqryrr wird für dß G€bärd€ auf d€f Basr3 def Abrcclrnung r,on Heiz- und

ggf. warmwasserkoten-nach der Heizkostenäoron*s undloder auf qurd anderer greeigneter verbrauchsdaten

ermiuen. Dabeivyerden die Energbrreor"ucr,ääüi'äg"u"q,t* Gebä'des und nictrt der einzernen wohn- oder

Nutzeinheaten ztrgrunde SeleSt. {rber Klimafal-Ot n titO ier erfiE$ia Energiet'€rbranch lOlOie Heiang hinsichfrch

der konkreten ortcnen-vüetJroaten auf ein"n'ääÄ.ttltnar.il.t t,tltteHmtiumgerechnet' so führen bebpielsrvcise

hohe Verbräuche in einem einzelnen harten wi,td nictrt zu einer sctilechteßn Beurteilung des Gebäudes' Der

Energieverbraucnsrenrnrcrt giü Hinr'eise J;;"tg"ürrhe arn$tät des Gebärdes 'rd seher HeizurnBanhge'

Kreine werte signarisieren einen geriqg* v;;;ö. Ein nu*s"rru." atrf den künnb ar errvailerden Veörarch

ist iedoch nicht mögllch: insuesonäere r.onn n lle-vertrarrhs&lon eirnatnet wotrnehheiten stark difisrier€n, nBil

sie von deren Lege im ö.oeuoe, von der;aräiggn Nuta1ng tnd vorn individuellen v€rhalten abhämen'

Fffit$f;tfilffftfffä*iscrrr sgnutzren Gebärden enu€tr dh Enersieeinsparverordnüns bsond€rB vor.ea-

ben. Danach sinrt - p nach Fallgpsüaltung - 
"r,t 

*O- eh gemeircsner Energüausucis filr alle Ntrlzungen oder

arveigerrennte Energbaus\üe": tolrygliä1;ür;L"tt'üutt*gtn iszt'stelten: dbs ist auf Seile 1 der


